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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat MMMag. Dr. Axel Kassegger, Kolleginnen und Kollegen 

haben am 19. Jänner 2023 unter der Zl. 13575/J-NR/2023 an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Alt-Bundespräsident Heinz Fischer in Rom“ 

gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1, 2, 4, 12 sowie 14 bis 18: 

 

• Welche Kenntnis haben Sie über die Begründung von Bundespräsident 

Alexander Van der Bellen, Alt-Bundespräsidenten Heinz Fischer als Vertretung 

zum Begräbnis von Benedikt XVI. nach Rom zu schicken? 

• Welche Personen begleiteten Heinz Fischer nach Rom zum Begräbnis von 

Benedikt XVI. und warum? (Bitte um detaillierte Namensliste aller Mitreisenden 

mit dazugehöriger Begründung.) 

• Wie lange dauerte der gesamte Aufenthalt von Heinz Fischer in Rom im 

Rahmen des Begräbnisses von Benedikt XVI. konkret? (Bitte um genaue Information 

bzgl. Hin- und Rückreise von Heinz Fischer und sämtlicher 

Begleitpersonen.) 

• Kam es in Rom zu Treffen zwischen Heinz Fischer und politischen Vertretern? 

Wenn ja , mit wem? 

Wenn ja, warum? 
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Wenn ja , wann und wo fand(en) diese(s) Treffen statt? 

Wenn ja, welche Kosten sind dadurch entstanden? 

• Ist Ihnen bekannt, dass Bundespräsident Alexander Van der Bellen keine 

Termine am Tag des Begräbnisses in seinem Kalender eingetragen hatte? 

• Warum nahmen Sie als Außenminister der Republik nicht an der Trauerfeier teil? 

• Welche anderen Termine nahmen Sie am Tag des Begräbnisses wahr? 

• Ist Ihnen bekannt, welche Termine Bundeskanzler Karl Nehammer am Tag des 

Begräbnisses wahrgenommen hat? 

Wenn j a, welche? 

• Sprachen Sie im Vorfeld des Begräbnisses mit anderen Regierungsmitgliedern 

darüber, welcher Minister Österreich vertreten sollte? 

Wenn ja, weshalb war schlussendlich gar kein Vertreter der 

österreichischen Bundesregierung bei dem Begräbnis von Papst 

Benedikt XVI. vertreten? 

Wenn nein, wieso nicht? 

 

Mit Verbalnote vom 31. Dezember 2022 informierte das Staatssekretariat des Vatikans die 

diplomatischen Vertretungen vor Ort, dass mit Ausnahme von Deutschland und Italien die 

Anwesenheit anderer offizieller Delegationen anlässlich der Begräbnisfeierlichkeiten für 

den emeritierten Papst Benedikt XVI. nicht vorgesehen sei. Da sich jedoch bald danach 

abzeichnete, dass zahlreiche Staaten dennoch durch hochrangige Persönlichkeiten des 

öffentlichen Lebens vertreten sein würden, wurde auf Ersuchen des Bundespräsidenten die 

Teilnahme von Bundespräsident a.D. Dr. Heinz Fischer angemeldet. Die Frage der Teilnahme 

von Angehörigen der Bundesregierung an den Begräbnisfeierlichkeiten stellte sich deshalb 

nicht. 

 

Herr Bundespräsident a.D. wurde bei seinem Besuch in der Zeit von 4. - 6. Jänners 2023 von 

seiner Ehegattin, dem Kabinetts-Vizedirektor der österreichischen Präsidentschaftskanzlei 

(ÖPK) sowie einem Sicherheitsbeamten begleitet. Fragen betreffend den Herrn 

Bundespräsidenten und andere Regierungsmitglieder fallen nicht in die Vollziehung meines 

Ressorts.  

 

Zu den Fragen 3, 5 bis 11 und 13: 

 

• Wer organisierte die Reise von Heinz Fischer und seinen Mitreisenden nach 

Rom? 

• Wie lief der Transfer von Heinz Fischer und sämtlicher Begleitpersonen zum 

und vom Flughafen Wien Schwechat ab? 

• Welche Kosten entstanden durch diesen Transfer und wer kommt für diese 

Kosten auf? 
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• Ist Alt-Bundespräsident Heinz Fischer vom VIP-Terminal in Wien-Schwechat 

abgeflogen? 

Wenn ja, wie hoch waren die Kosten dafür? 

• Wurden Sicherheitsvorkehrungen in Rom aufgrund des Besuchs von Alt- 

Bundespräsident Heinz Fischer getroffen? 

Wenn ja, wer war dafür verantwortlich? 

Wenn ja, welche? (Bitte um genaue Beschreibung .) 

Wenn ja, welche Kosten entstanden dadurch? 

Wenn nein , warum nicht? 

• Wie wurden Heinz Fischer und seine Mitreisenden in Rom über die Dauer des 

gesamten Aufenthaltes zu den diversen Orten befördert? 

• Welche Kosten entstanden durch diese Beförderung und wer trägt diese 

Kosten? 

• Kam es in Rom zu einem Treffen zwischen Heinz Fischer und dem 

österreichischen Botschafter Marcus Bergmann? 

Wenn ja , warum? 

Wenn ja, wann und wo fand dieses Treffen statt? 

Wenn ja , welche Kosten entstanden dadurch? 

• Welche Gesamtkosten entstanden für die Organisation, die Reise sowie den 

Aufenthalt von Heinz Fischer und sämtlicher Begleitpersonen im Rahmen der 

Reise nach Rom zum Begräbnis von Benedikt XVI.? (Bitte um detaillierte 

Auflistung sämtlicher Kosten, welche im Zusammenhang mit dieser Rom-Reise 

entstanden sind.) 

 

Die Betreuung vor Ort erfolgte durch die Österreichische Botschaft beim Heiligen Stuhl. Die 

Kosten für den Aufenthalt der Delegation in Rom beliefen sich auf 2.166 Euro, die der ÖPK 

verrechnet wurden. Spezifische Sicherheitsvorkehrungen wurden seitens der 

Österreichischen Botschaft beim Heiligen Stuhl nicht veranlasst. Die übrigen Fragen fallen 

nicht in die Vollziehung meines Ressorts.  

 

 

 

 

 

Mag. Alexander Schallenberg 
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